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Ernteberichterstattung über Marktobst 
in Hamburg und Schleswig-Holstein bis 30. November 2008 

 
Nach den endgültigen Schätzungen der amtlichen Ernteberichterstatter des Statistikamtes Nord und den Ergebnissen der Er-
gänzenden Ernteermittlung wurden in diesem Jahr in Hamburg bei den Äpfeln im Marktobstbau Hektarerträge von durch-
schnittlich 467 dt/ha erzielt. Die Vorjahreserträge wurden bei den Äpfeln um 17 Prozent übertroffen. Bei den Birnen liegen die 
Erträge mit 201 dt/ha knapp unter den Vorjahreserträgen, während bei den Pflaumen mit 103 dt/ha eine Ertragsminderung um 
40 Prozent im Vergleich zum Vorjahr festgestellt wurde. 

In Schleswig-Holstein liegen die diesjährigen Hektarerträge im Marktobstbau mit 309 dt/ha bei den Äpfeln auf Vorjahresni-
veau und rund 53 dt über dem mehrjährigen Durchschnitt. Die Birnen und Pflaumen hielten das Ergebnis des letzten Jahres 
nicht und lagen unter dem mehrjährigen Durchschnitt.  
In diesem Jahr begann die Erdbeersaison in Betrieben, die zur Verfrühung des Erntetermins Flies oder Folie einsetzten, bereits 
Anfang Mai. Für Schleswig-Holstein errechnet sich im Vergleich zum Vorjahr eine um 11 Prozent verminderte Gesamternte-
menge von knapp 94 000 dt. Die Ertragseinbußen erklären sich durch die sehr trockene und teilweise zu warme Wetterphase 
von Anfang Mai bis Ende Juli und durch den Rückgang der Anbaufläche um 7 Prozent. Allgemein wurde von den Erntebericht-
erstattern über einen guten Fruchtansatz und geringem Krankheitsdruck berichtet. 
 

1. Beurteilung der Niederschläge durch die Berichterstatter in % der Meldungen 
 

Hamburg Schleswig-Holstein 
Zeitraum 

zu gering ausreichend zu hoch zu gering ausreichend zu hoch 

Oktober 2005 27 73 0 36 64 0 

November 2006 7 93 0 4 92 4 

November 2007 0 54 46 0 64 36 

November 2008 0 86 14 0 73 27 
 
 

2. Beurteilung der Temperaturen durch die Berichterstatter in % der Meldungen 
 

Hamburg Schleswig-Holstein 
Zeitraum 

zu warm normal zu kalt zu warm normal zu kalt 

Oktober 2005 47 53 0 48 52 0 

November 2006 79 21 0 65 35 0 

November 2007 0 100 0 0 100 0 

November 2008 21 79 0 9 82 9 
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3. Endgültige Ernteschätzung im Marktobstbau 2008 
 

Ertrag Erntemenge 

Anbau- 
fläche1 Durchschnitt 

2002 - 2007 2007 2008 2007 2008 

Veränderung
2008 

gegenüber 
2007 

Obstart 

ha dt / ha dt % 

 Hamburg 

Äpfel 1 006 357,2 397,4 a 466,5 a 399 895 a 469 464 a 17 
Birnen 34 · 207,9 201,1 7 112 6 880 - 3 
Pflaumen/Zwetschen 13 146,3 171,7 102,9 2 177 1 305 - 40 

 Schleswig-Holstein 

Äpfel 551 256,5 309,6 a 309,3 a 170 544 a 170 360 a - 0,1 
Birnen 17 238,4 233,7 176,5 3 957 2 988 - 24 
Pflaumen/Zwetschen 22 151,5 173,4 125,7 3 837 2 782 - 27 
 

1  Ergebnis der Baumobstanbauerhebung 2007 
a  Ergebnis der Ergänzenden Ernteermittlung 
 
 

4. Ergebnis der Ergänzenden Ernteermittlung für bedeutende Apfelsorten 2008 
 

Ertrag dt/ha Erntemenge in dt 
Apfelsorte Anbaufläche 

in ha 1 2007 2008 2007 2008 

 Hamburg 

Boskop einschl. Roter Boskop 53 399,8 343,9 21 034 18 090 
Braeburn 38 191,4 170,9 7 180 6 412 
Cox Orange 43 346,3 387,3 15 046 16 828 
Elstar einschl. Elshof und Red Elstar 311 358,7 417,8 111 407 129 766 
Holsteiner Cox 90 324,0 398,7 29 301 36 051 
Jonagold 105 439,5 563,7 46 249 59 317 
Jonagored 175 487,0 467,1 85 042 81 562 

 Schleswig-Holstein 

Boskop einschl. Roter Boskop 25 279,0 241,8 6 959 6 031 
Braeburn 24 236,3 246,2 5 556 5 787 
Cox Orange 18 240,5 251,8 4 305 4 508 
Elstar einschl. Elshof und Red Elstar 111 291,3 264,9 32 284 29 364 
Holsteiner Cox 174 262,7 255,1 45 800 44 476 
Jonagold 58 360,2 367,2 21 020 21 429 
Jonagored 51 300,0 376,8 15 301 19 219 
 

1  Ergebnis der Baumobstanbauerhebung 2007 
 
 

5. Endgültige Erträge der Erdbeeren in Schleswig-Holstein 
 

Anbaufläche Ertrag Erntemenge 

Durchschnitt 
2002 - 2007 2007 2008 Durchschnitt 

2002 - 2007 2007 2008 Durchschnitt
2002 - 2007 2007 2008 

Veränderung
2008 

gegenüber 
2007 

ha dt/ha dt % 

876 912 846 104,2 115,8 111,0 91 326 105 618 93 916 - 11 
 
Für Hamburg liegen keine Ertragsschätzungen über Erdbeeren vor. 
 
Differenzen zwischen den Gesamtzahlen und der Summe der Teilzahlen entstehen durch unabhängige Rundungen. Allen Berechnun-
gen liegen ungerundete Zahlen zugrunde. 


